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Alilendi-Letterbox 

 

Stadt: 66892 Bruchmühlbach-Miesau 

Startpunkt: Parkplatz „Am Bierkeller“ 

Startkoordinaten: N49.3802, E7.4554 

Anfahrt: in Bruchmühlbach von der Hauptstraße (Kaiserstraße) dem 

Wegweiser nach Zweibrücken folgen. Der Parkplatz „Am Bierkeller“ liegt in 

der ersten Rechtskurve links im Wald 

Empfohlene Landkarte: keine erforderlich, ggf. Topographische Karte  

1:25 000 Waldmohr, Schönenberg-Kübelberg, Bruchmühlbach-Miesau, 

ggf. Ausdruck aus der Reit-und-Wanderkarte oder Komoot. 

Ausrüstung: Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch 

Schwierigkeit: (*----) leicht 

Gelände: (**---) leicht, aber nicht kinderwagentauglich 

Länge: ca. 7 - 8 km 

Dauer: ca. 3 h 

Einkehrmöglichkeiten: Unterwegs: Fritz-Claus-Hütte (PWV-

Hütte),Öffnungszeiten beachten 

In der Kaiserstraße gibt es auch ein schönes Café (Café Schmidt ) mit 

leckerem Kuchen 

In der Tausendmühle könnt Ihr Mehl, Müsli etc. an 3 Tagen der Woche 

kaufen, Öffnungszeiten siehe Internet 

 

Clue: 

 

Seht euch die Infotafel am Parkplatz genau an. Wie groß ist die 

Steigung des sagenhaften Waldpfades? Die Quersumme der Zahlen ist 

euer Wert A = _ _.  

Wie lang ist die Gehzeit des Wegs (abgerundete Stunden)   ? Die 

Stundenzahl ist Wert B = _. 
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Wieviel sagenhafte Etappen hat der Weg? Die Anzahl ist euer Wert C = _.  

Von dort folgt ihr dem Weg in Richtung (A * B * C) – A° _ _ _ (geht 

natürlich am Schild vorbei ).  

An der folgenden Abzweigung mit Sitzgruppe und Holzschild  geht es nach 

einiger Zeit in Richtung A * B + A° _ _ _  weiter bis ihr einen spitzen 

Abzweig erreicht. Hier nehmt Ihr diesen Abzweig in Richtung A * C° _ _ , 

bis ihr ein Brückchen  mit Wegweiser und Infoschild erreicht.  

 

 

 

Hier folgt ihr dann den Weg in Richtung 4*A _ _°, die Brücke ignorierend, 

weiter bergab. Genießt die kleine Klamm und werft auch immer mal einen 

Blick zurück! 

Ihr erreicht einen Steg und überquert den Bach.  

Bald darauf erblickt ihr linkerhand die Tausendmühle.  

Vorsicht! Noch vor der Höhe der Mühle taucht ein Abzweig nach schräg 

rechts in 110° auf, den ihr nach oben einschlagt.  Am Forstweg geht es 

nach rechts bis ihr wenig später eine große Wegspinne  erreicht. Peilt 

von der Mitte aus und nehmt den Weg in Richtung (A * A *C) + (A *C)°   

_ _ _.  

Lasst abgehende Wege unberücksichtigt. An der ersten Y-Kreuzung geht’s 

nach , an der zweiten Y-Kreuzung ebenfalls nach rechts, dem 
Sagenweg nach. Ignoriert zwei Abzweige nach rechts bis  ihr eine weitere 

Y-Kreuzung mit Wegweisern erreicht.  
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Hier nehmt den „schlappen“ Weg nach unten.  Wenig später steht ihr auf 

einem Stück Kopfsteinpflaster an einer Bank mit Infotafel und wendet 

euch hier nach (A-C) * A° _ _ , wo ihr einen schmalen Pfad einschlagt. 

Ihr passiert einen Felsen mit einer Infotafel über das „Rautendelein“. 

Schließlich mündet der Pfad in einen Weg ein. Diesen folgt ihr bergau 

Aber  . Gleich hinter der Einmündung könnt ihr einen Baumstumpf 

auf Felsen entdecken und auf dem Felsen ist eine Jahreszahl eingraviert. 

Die Summe der 1. und 3. Ziffer ist euer Wert D = _ . 

Der Weg führt euch in der Folge bergab, über eine Brücke und danach 

wieder ein Stück, einen Wegweiser passierend (merkt euch diesen!), 

bergauf, bis ihr über einige Stufen eine Straße erreicht. Diese überquert 

ihr  und geht rechts zu den Schildern  . Wenige Meter den 

Zufahrtsweg entlang steht links eine grün-weiße Schranke  , durch die 

ihr geht. Linkerhand taucht kurz darauf die schöne Fritz-Claus-Hütte auf.  

 

 

Frisch gestärkt geht es jetzt wieder ein kleines Stück zurück, über die 

Straße , die paar Stufen hinunter bis zum gemerkten Wegweiser. 

Diesmal nehmt den Weg Richtung Schützenhaus in 280°. Nach kurzer Zeit 

schaut mal nach unten, da könnt ihr wenig später eine alte Staumauer 

entdecken.  

Unten angekommen geht es weiterhin rechts des Baches entlang. Ihr 

ignoriert einen Übergang und erreicht schließlich eine Schranke, die ihr in 
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Wanderrichtung passiert und schließlich das Denkmal eines großen Fisches 

erreicht.  

Danach geht ihr zwischen den Seen hindurch, bis ihr an ein Geländer 

kommt mit schönem Stein mit Fischen und dort nach links. 

Ein kleines Stück geht es jetzt die Wiese entlang. Kurz nachdem ihr den 

Wald erreicht, geht es in A  * A * C _ _ _ ° am Waldrand nach oben bis 

ihr eine große Wiese erreicht. Am Ende der Wiese seht ihr einen 

Strommast. Sucht euch einen Weg über die Wiese dorthin. Links daneben 

steht ein gelber Pfosten und dort neben dem Pfosten befindet sich auch 

ein Weg. Dieser führt euch auf eine Straße. Geht diese wenige Meter 

bergab und dann in (A * B * B) – (2 * A)° _ _ _ weiter. Der asphaltierte 

Weg führt euch wieder am Wald entlang. 

Dort wo es zum Schützenhaus rechts abgeht, geht in 235° weiter bis zu 

einer Schranke mit Bank und Rettungspunktschild.  

 

Am folgenden Abzweig folgt der Wanderrichtung in 260° unter einer 

Stromleitung hindurch. Nach einiger Zeit passiert ihr einen Strommast mit 

Übergabestation linker Hand und erreicht bald einen Abzweig in 110°. 

Diesen lasst ihr links liegen und schon bald seid ihr im 

Letterboxzielgebiet  . 

 

Nach dieser Abzweigung kommt auf der linken Seite ein deutlicher 

Geländeeinschnitt (eine Einbuchtung).  

Gefunden?  

 

Stellt euch an die dicke Buche am rechten Rand des Einschnitts.  

Von dort peilt in A * C° _ _ ° auf eine doppelstämmige Buche und geht 

mit ca. A * B _ _  Schritten dorthin. In Richtung A * (C + D)° _ _  findet 

ihr die Box in einer Felsenhöhle in B _ Schritten.  
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Bitte bewegt nur den oberen Stein und lasst beim Wiederverstecken den 

Stein nicht auf die Box krachen, so dass diese dicht bleibt….  Vielen Dank! 

Und achtet natürlich auf Zuschauer…. 

Gefunden?  

Stempelt ab, achtet auf andere Wanderer  und versteckt die Box 

wieder so, wie ihr sie vorgefunden hat. 

 

A B C D 

    

 

 

Rückweg: 

Zurück auf dem Weg folgt diesem weiter. Ihr kommt an ein Brückchen, 

das ihr überquert. Nach 16 Stufen bergauf biegt ihr in den Weg Richtung 

340 ein. Diesen Pfad folgt ihr eine Weile. Nach Ende des Zaunes erreicht 

ihr eine Straße, die ihr ein Stück nach links geht. Am Strommast mit der 

Nummer 9 geht ein kleiner Pfad nach links ab, der euch rasch zu eurem 

Letterbox-Mobil am Parkplatz führt. 

 

 

von der Viererbande 


